
 

 

Salli Zemme 
Auf einen furiosen Heimsieg gegen Augsburg      

(Nach 1:4 im Hinspiel noch den direkten Vergleich    

gewonnen, wer hätte das gedacht!) folgte in Lever-

kusen die Ernüchterung. Ein uninspirierter und         

zaghafter Auftritt, der definitiv zu den schlechteren 

Spielen der Saison gehört hat, hat uns ganz schnell 

auf den Boden zurückgeholt. Da muss heute definitiv 

wieder sehr viel mehr kommen, gerade auch beim 

Spiel gegen den Ball. 

Aus dem Verletztenlager gibt es derweil Neuigkeiten. 

Während Höfler und Gulde schon wieder mit der 

Mannschaft trainieren, ist für Roland Sallai die Sai-

son wohl gelaufen. Nach langwierigen Adduktoren-

beschwerden wurde jetzt die Notbremse in Form ei-

ner Leisten-OP gezogen. Drücken wir die Daumen, 

dass er zu Beginn der nächsten Saison wieder 100% 

geben kann, denn talentiert ist der Kerl auf alle Fälle. 

Aber jetzt steht erstmal ein Heimspiel an. Gegen       

unseren heutigen Gegner, der diese Saison aus-

wärts nicht ganz so schlecht drauf ist, müssen wir al-

les     geben, um drei Punkte im Breisgau zu lassen. 

Also tun wir das auch! Auf geht's! (jj) 

 

25. Spieltag 
Freitag: Bremen – Schalke 
Samstag: Bayern – Wolfsburg 
 Dortmund – Stuttgart 
 RB Leipzig – Augsburg 
 SCF – Hertha BSC 

 Mainz – M’gladbach 
Sonntag: Hoffenheim – Nürnberg 
 Hannover – Leverkusen 
Montag: Düsseldorf – Frankfurt 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Dortmund 31 54 
2 Bayern 29 54 
3 RB Leipzig 23 45 
4 M’gladbach 13 43 
5 Frankfurt 17 40 
6 Leverkusen 8 39 
7 Wolfsburg 8 39 
8 Hertha BSC 3 35 
9 Hoffenheim 11 34 
10 Bremen 4 33 
11 Düsseldorf -11 31 
12 Mainz -11 30 
13 SCF -6 27 
14 Schalke -14 23 
15 Augsburg -21 21 

16 Stuttgart -28 19 
17 Hannover -34 14 
18 Nürnberg -31 13 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick Leverkusen 
Nach einem Heimspiel folgt in den meisten Fällen 

wieder ein Auswärtsspiel. Dort gibt’s meistens keine 

Punkte, aber im Falle eines Falles freut man sich 

umso mehr. Gerade in Leverkusen fielen die Ergeb-

nisse in den letzten Jahren eher mau aus. Der letzte 

Sieg in der Stadt, die nach einem Apotheker benannt 

ist, liegt nun knapp sieben Jahre zurück. Vielleicht 

könnte man mit neuem Anlauf die Euphorie vom 

überragenden 5:1-Sieg gegen die Augsburger mit-

nehmen und die Werkself vom Platz fegen. 

Um sechs Uhr in der Früh setzte sich der Bus in Be-

wegung und ohne weltbewegende Vorkommnisse          

erreichten wir Leverkusen zur Mittagszeit. Insgesamt 

haben sich ungefähr 1.000 Freiburger im Gästeblock 

eingefunden. Darunter auch einige Narren, welche 

sich auf dem Weg zu irgendeinem Umzug wohl        

verlaufen haben. Von den Starregisseuren am 

Handy, deren verwackelte Videos eh nur auf einer 

dämlichen Festplatte verenden werden, möchte man 

gar nicht erst anfangen. 

Das Spiel verlief nicht zu unseren Gunsten. Wenig   

verwunderlich, dass ebenso auf der Tribüne nicht 

viel geboten wurde. Andererseits war es dafür in der      

Vergangenheit in beiden Fällen auch schon deutlich 

lausiger. Kurz zusammengefasst: Früh in Rückstand 

geraten – selber kaum Chancen kreiert und wenn, 

dann als es schon zu spät war – verdient verloren – 

Ende und wieder null Punkte in LEV.  

Kurz vor Schluss ist ein Fan der Heimmannschaft 

von einem Zaun      gestürzt. Aus diesem Grund hat-

ten zunächst die Nordkurve und später auch der 

Gästesektor den     Support eingestellt. Der Fan 

wurde aufgrund von Kopfverletzungen im Arztzim-

mer des Stadions          behandelt und später in ein 

Krankenhaus gebracht. Medienberichten zufolge 

seien diese aber nicht       gravierend. Wir wünschen 

trotzdem gute Besserung! 

Auf der Rückfahrt gab es kaum Pausen und so war 

man zeitig wieder in Freiburg anzutreffen. Unterwegs 

traf man zwei Tramper plus Hund, welche nach 

sechs Stunden Wartezeit schließlich eine Mitfahrge-

legenheit bei uns im Bus gefunden haben. Soll 

scheinbar ihre coolste Travel-Erfahrung gewesen 

sein. ;)  

50+1 
Vor ziemlich genau einem Jahr war 50+1 das Thema 

der Deutschen Fußballwelt. Wird 50+1 gekippt? Im 

März 2018 wurde in der DFL Mitgliederversammlung 

für die Beibehaltung der 50+1 Regel gestimmt sowie 

eine Verbesserung der Rechtssicherheit beschlos-

sen. Derzeit wird diese vom Bundeskartellamt (auf 

Anliegen der DFL hin) unter die Lupe genommen, um 

die rechtliche Grundlage sicherstellen zu können. 

Nun hat die DFL eine Umfrage an alle 1. und 2.-Li-

gisten geschickt, um sich eine Meinung zur 50+1 Re-

gel einzuholen. 

Die Fan-Initiative „50+1 bleibt!“ hat hierzu folgende   

kritische Punkte zusammengetragen: 

- Zielsetzung der Umfrage ist unklar: Wie 

kann durch die Umfrage die Verbesserung 

der Rechtssicherheit sichergestellt werden?    

Die Aussage des Bundeskartellamts, noch 

unbekannt. 

- Vereinsinteressen werden bei Beantwor-

tung der Umfrage nicht unbedingt berück-

sichtigt, da die Antwort durch die Geschäfts-

führung der Kapitalgesellschaft anstelle 

durch einen Verantwortlichen im entspre-

chenden Mutterverein erfolgen kann. 

- Der Aufbau des Fragebogens lässt keine 

Schlüsse zu, inwiefern dadurch die Verbes-

serung der Rechtsicherheit realisiert werden 

kann. Noch sind keine Details zur Auswer-

tung und Nutzung der Antworten bekannt. 

- Die Transparenz fehlt: die Abstimmung in 

2018 ermöglichte für Fans und Vereinsmit-

glieder einen Einblick in den Entschei-

dungsprozess. Die jetzige Umfrage wurde 

an die Vereine versendet und ist durch 

„stille“     Antworten kein einsehbarer 

Schritt. 

Die Initiative fordert klar alle Fußballfans Deutsch-

lands auf aktiv mit ihren Vereinen ins Gespräch zu   

gehen. Die Vereine sollen die Umfrage boykottieren. 

(sr) Mehr Infos unter: https://50plus1bleibt.de/ 

 



 

 

Hopperblog 
FC Internazionale Milano - SK Rapid Wien 4:0 

Eigentlich eine vielversprechende Partie, in beiderlei 

Hinsicht sollte man meinen... Also denn schnappte 

ich mein Fräulein Mutter nebst Bruder und schüs-

selte (dann übrigens schon zum dritten Mal dieses 

Jahr) durch die Schweiz, bis man zeitig vor Ort am 

Giuseppe Meazza ankam (der Name "San Siro" 

stimmt übrigens nicht - dieser bezeichnet nämlich 

den Stadtteil, in dem das Stadion steht). Immer wie-

der geil, alleine schon vor dieser Butze zu stehen. 

Immer eine Reise wert. 

 Und auch schon gute 90 Minuten vor Anpfiff waren 

die ca. 10.000 mitgereisten Österreicher lautstark zu 

vernehmen, draußen tummelte sich da gar keiner. 

Eine so gut gefüllte Kurve würden sich die Interisti 

wohl wünschen. Leider stand in der Curva nur ein 

Bruchteil dessen. Insgesamt ein schauderhafter An-

blick, einen Tempel wie diesen gerade mal zu einem 

Drittel gefüllt vorzufinden.  

 

Die Wiener wussten mit einer Choreo aus Folienfah-

nen, die das bekannte Balkenmuster der Vereinsfar-

ben darstellte, durchaus zu überzeugen. Auch akus-

tisch waren sie der Mailänder Kurve weit überlegen, 

die nur phasenweise etwas von sich gab. Ich hörte 

hier Gerüchte, dass der Support hier aufgrund der    

Geschehnisse beim Spiel gegen Neapel (1 Toter         

Interista aus Varese, führender Kopf der Gruppe 

Blood & Honour von Varese Calcio) leidet - zumin-

dest wurde des öfteren "Noi non siamo Neapolitani" 

(Wir sind keine Neapolitaner) gesungen, aber ob das 

mit dem Todesfall oder einer generellen Abneigung 

gegen    Neapel zu tun hat, kann ich nicht sagen.  

Nach 20 Minuten in der Partie stand es schon 2:0 für 

Inter, und da das Hinspiel schon mit 1:0 für die Itali-

ener abgepfiffen wurde, war der Käse bereits geges-

sen. So zahnlos, wie die Gäste auftraten, erst recht 

nicht. Im Wiener Block loderte es ein paar Mal im 

sehr geringen Maße (scheinbar wurden 11 Fans mit 

Pyrotechnik am Eingang erwischt), aber ansonsten 

war aus der Partie die Luft raus.  

Schwach fand ich indes, dass die Spieler es nicht für 

nötig befanden, sich nach Abpfiff bei den Mitgereis-

ten zu bedanken. Sind ja auch nur 900km ein Weg, 

und das unter der Woche... (mk)  

 

JHV SCFR 
Am Freitag, den 22.02.19 trafen sich ca. 30 SCFR 

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung. In dieser 

wurde eine neue Satzung verabschiedet und ent-

sprechend ein neuer Vorstand gewählt: ab sofort bil-

den Arne Amberg, Steffen Schmidt und Kai Oser die 

Vorstandschaft der SCFR - Kai Oser wurde für ein 

Jahr gewählt und hat wieder die Verantwortung für 

die Kasse übernommen. Allen, die ein Amt übernom-

men haben: vielen Dank im Namen der Mitglieder. 

Ebenfalls ein großes Dankeschön an die ehemaligen 

Vorstandsmitglieder Philipp Mattes, Sandra Fehren-

bach, Daniel Stuyts und Julia Gutmann - durch die 

neue Vereinsstruktur, die beschlossen wurde, wer-

den die Mitglieder in einzelnen Themenbereichen si-

cherlich wieder auf die ehemaligen Vorstandsmitglie-

der treffen, gleichwohl haben sie sich natürlich eine 

kurze Verschnaufpause verdient. Nachdem die 

SCFR nun mit flacheren Strukturen in das nächste 

Geschäftsjahr gehen wird, sind natürlich alle Mitglie-

der gefragt, die Satzungsänderung mit Leben zu fül-

len: Zeitnah werden die aktuellen Teams auf der 

Homepage veröffentlicht, Mitwirkende sind immer 

gerne gesehen!    Zudem ist es ab sofort möglich 

durch das Beratungsgremium an der Vorstandsar-

beit mitzuwirken. Für   genauere Informationen mel-

det euch unter              info@supporterscrew.de. (hb)  
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Amateure 
Was  machen  eigentlich  die  Amas?  Nach 20 Spiel-

tagen findet man sie im oberen Mittelfeld der Regio-

nalliga  Südwest.  Die  besten  Torschützen  sind 

Christoph Daferner und David Nieland mit je fünf 

Treffern. Die vor dieser Saison zu den Profis beför-

derten Constantin Frommann, Chima Okoroji und 

Keven Schlotterbeck kommen dabei zu regelmäßi-

ger Spielpraxis, auch Nico Schlotterbeck durfte 

schon mal bei den Profis mittrainieren und spielt der-

zeit regelmäßig für die Amateure. Kapitän Ivica Ba-

novic hat es dagegen zuletzt leider nicht mehr so oft 

ins Team geschafft. Beim 2:0 über Pirmasens am 

letzten Samstag dufte Brandon Borrello nach über-

standenem Kreuzbandriss sein erstes Pflichtspiel für 

den SCF machen und wird hoffentlich auch bald bei 

den Profis zu Ein-sätzen kommen. (jj) 

 

Fan.tastic Females 

 

Die Wanderausstellung macht ab 25.März 2019 Halt 

in Freiburg. Bis zum 3.April könnt ihr in der 

Vitra.lounge im Stadion die Portraits von 80 Frauen 

aus 21 Ländern sehen. Weiter gibt es zwei Abend-

veranstaltungen sowie einen Aktionstag am Sonn-

tag, den 31.März mit Workshops. Mehr Infos findet 

ihr    unter:  

https://supporterscrew.de/index.php/fan-tastic-fema-

les 

 

 

 

SCFR auswärts 

 

Zum Auswärtsspiel in Gladbach am Freitag, den      

15. März, fahren wir mit dem Bus.  

• 11:00 Uhr: Freiburg Kronenbrücke 

• 11:10 Uhr: Freiburg Paduaallee P+R-Park-

platz 

• 11:30 Uhr: Herbolzheim McDonalds 

• 11:50 Uhr: Offenburger Ei 

➢ Kosten: 45€ für SCFR-Mitglieder, sonst 50€ 

 

Zum Auswärtsspiel in Mainz am Freitag, den 05.Ap-

ril um 20.30 Uhr, fahren wir wieder mit dem Fan-

sprinter: 

• Abfahrt FRBG HBF: 14.51 Uhr Gleis 8 

Weitere Stationen siehe Homepage 

➢ Kosten: 13€ 

Anmelden könnt ihr euch am Infostand unter Nord     

oder auf unserer Homepage. Kommt mit und unter-

stützt unseren SC auch auswärts. 
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